
Wichtige Informationen 
 
Bekleidung 
Die Hallentemperatur beträgt etwa 6–8 °C. Bringen Sie deshalb bitte 
warme – und vor allem – bequeme Kleider (Pullover, Sweatshirt, 
Trainer, ev. Handschuhe etc.) mit. Garderoben und Duschen stehen 
zu Ihrer Verfügung.  
  
Schuhe 
Wenn Sie möchten, können Sie Ihre eigenen Hallen-Sportschuhe 
(Tennis, Volleyball, Basketball o. ä.) mitbringen. Diese müssen 
absolut sauber und dürfen nicht draussen getragen worden sein! Das 
Eis darf nicht mit Strassenschuhen betreten werden! Falls Sie keine 
eigenen Schuhe haben, werden wir Ihnen diese gratis zur Verfügung 
stellen. 

 

 

  
Instruktion 
Es ist von Vorteil, wenn Sie ca. 10–15 Minuten vor der gebuchten Zeit 
eintreffen. Bitte folgen Sie unbedingt den Anweisungen unserer 
Instruktorinnen und Instruktoren. Sie bewegen sich auf Eis – bitte 
unterschätzen Sie dies nicht!  
  
Versicherung 
Eine adäquate Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. Der 
Curling Club Zug und die Instruierenden lehnen jede Haftung ab. 

 
  
Restaurant 
Unser Restaurant (ab 16.30 Uhr oder nach Vereinbarung geöffnet) 
steht Ihnen vor und/oder nach dem Spiel zur Verfügung und verwöhnt 
Sie mit wechselnden Saison-Spezialitäten. Wie wäre es z. B. mit 
einem Fondue nach dem Curling-Spiel? Unter www.cczug.ch finden 
Sie Fotos des Restaurants. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass in der Curlinghalle Esswaren 
(ausser Getränke in PET-Flaschen) nicht gestattet sind.  
  
Wie Sie uns finden 
Die Curlinghalle liegt im Herti Quartier hinter dem EVZ-Hockey-
Stadion an der Weststrasse 9 in Zug. Mit dem Auto fahren Sie beim 
Hockeystadion (an der General-Guisan-Strasse) in Richtung Herti-
Zentrum. Nach ca. 100 m finden Sie rechts öffentliche Parkplätze  
(bis 19 Uhr CHF 1.– / Std.) 

 
 

  
Mit den Buslinien 6 oder 11 ab Bahnhof Zug fahren Sie bis Stadion 
Herti. Gehen Sie in Richtung Herti-Zentrum, nach 100 m rechts 
(Weststrasse mit Fahrverbot) steht die Curlinghalle hinter der 
Bossard-Arena (neues Hockey-Stadion). 

 
 
Der Curling Club Zug wünscht Ihnen viel Spass und «guet Stei!» 

 

 


